
Museumspädagogische Angebote der Kultur- und Gedenkstätte Ehemalige 
Synagoge in Friedrichstadt

Friedrichstadt ist berühmt für seine religiöse Toleranz, aber auch für die Geschichte 
seiner ehemaligen jüdischen Gemeinde, die zu den bedeutendsten in Nord-
deutschland zählte. Heute befindet sich in der ehemaligen Friedrichstädter Syn-
agoge eine Kultur- und Gedenkstätte, die sich auch als Lernort für Schulklassen ver-
steht. In der ehemaligen Synagoge und im Stadtarchiv kann man im Rahmen von 
verschiedenen Workshops und Führungen vieles über die jüdische Religion und Ge-
schichte in Friedrichstadt erfahren.

Wir bieten folgende drei Workshops an:

Die Synagoge in Friedrichstadt. 

6.-10. Klasse, Dauer 90 Minuten.

Wer ist eigentlich Jude? Was ist eine Synagoge und was wird dort gemacht? Wie fei-
ern Juden den Sabbat? Die Schülerinnen und Schüler entdecken, wie die Friedrich-
städter Synagoge aussah, bevor sie im November 1938 zerstört wurde. Die Klassen-
stufen 6 bis 8 beschäftigen sich dann eingehender mit der Sabbatfeier und sehen 
dazu einen Film. Die höheren Klassen erarbeiten sich in Kleingruppen anhand von 
Quellen, wie die Friedrichstädter Juden ihre Religion praktiziert haben.




